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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Hönau-Lindorf II : TuS Tarmstedt III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

TuS Tarmstedt III stockt Punktekonto gegen TSV Hönau-
Lindorf II auf

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord traf der TSV Hönau-Lindorf II am vergangenen Freitag im 2.
Saisonspiel auf den TuS Tarmstedt III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Bemerkenswert war, dass der TuS Tarmstedt III diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen knappen Sieg feierten Schlobohm / Wedmann beim 11:9, 6:11, 6:11, 11:7, 11:2
gegen Wörle / Glüsow, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war nichts für
schwache Nerven. Recht kurzen Prozess machten dann Breuer / Roloff beim 11:7, 11:6, 14:12 mit
Grund / Reitzner. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Reuther / Segmüller wurden Kramer / Meyer
indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Gerd Schlobohm nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler
für die Gäste musste Heiko Wedmann bei der 1:3-Niederlage gegen Matthis Michael Grund
hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. 3:2 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Thorsten Breuer und Gerhard Glüsow die Klingen kreuzten. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte Sascha Roloff beim 11:2, 11:7, 12:10 gegen Stephan Wörle und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leo Segmüller war für Martin Kramer
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keine Chancen hatte Mario
Meyer beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Meike Reuther. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Hin und her schaukelte das Match zwischen Gerd Schlobohm und
Matthis Michael Grund, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Den Sieg von Uwe Reitzner konnte Heiko Wedmann im nachfolgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Thorsten Breuer das Spiel gegen Stephan Wörle mit 1:3 verlor. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Gerhard Glüsow zeigte Sascha Roloff seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Chancenlos war hingegen Martin Kramer gegen
Meike Reuther nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim nachfolgenden 0:3 gegen
Leo Segmüller fand Mario Meyer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der TSV Hönau-Lindorf II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.10.2022
gegen den TSV Bremervörde III an. Für den TuS Tarmstedt III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den MTV Elm III am 04.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:1 geht.
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 Statistik:
 TSV Hönau-Lindorf II

Doppel: Schlobohm / Wedmann 1:0, Breuer / Roloff 1:0, Kramer / Meyer 0:1 
Einzel: G. Schlobohm 1:1, H. Wedmann 0:2, T. Breuer 1:1, S. Roloff 2:0, M. Kramer 0:2, M. Meyer 0:
2 

 TuS Tarmstedt III
Doppel: Grund / Reitzner 0:1, Wörle / Glüsow 0:1, Reuther / Segmüller 1:0 
Einzel: M. Grund 2:0, U. Reitzner 1:1, S. Wörle 1:1, G. Glüsow 0:2, M. Reuther 2:0, L. Segmüller 2:0


